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AMT FÜR SERVICE UND 
ZENTRALE DIENSTE

Informationen 
zum Bürgerservice
Allgemeine Ö� nungszeiten
Montag 08:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 08:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr
Samstag* 09:00 bis 12:00 Uhr
*im Wechsel zwischen den Bürgerservicestellen

Samstagsö� nungszeiten 
für November und Dezember 2024

23. November 2024
Limbach-Oberfrohna, Jägerstraße 2a
30. November 2024
Zwickau, Werdauer Straße 62
7. Dezember 2024
Hohenstein-E., Dr.-Wilhelm-Külz-Platz 5
14. Dezember 2024
Glauchau, Gerhart-Hauptmann-Weg 2
21. Dezember 2024
Werdau, Königswalder Straße 18

Anschri�  und Kontakt:
Landkreis Zwickau
Landratsamt, Bürgerservice
PF 10 01 76, 08067 Zwickau
Telefon: 0375 4402-21900
Telefax: 0375 4402-31920
E-Mail:  buergerservice@

landkreis-zwickau.de
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DER LANDRAT ZU THEMEN DER ZEIT

Stand der 
Haushaltsplanung 
im Landkreis Zwickau  
Einblick in die finanziellen Herausforderungen und notwendigen 
Maßnahmen für eine nachhaltige Haushaltsplanung 
im Landkreis Zwickau – Wie der Spagat zwischen Pflichtaufgaben 
und Zukunftsinvestitionen gelingen kann

der Landkreis Zwickau gehört zweifellos zu 
den wirtscha� lich leistungsstarken Regi-
onen in Sachsen. Diese wirtschaftliche 
Stärke sollte eigentlich eine solide finanzi-
elle Basis gewährleisten. Doch die Realität 
zeigt sich auch für uns herausfordernd: Der 
Landkreis stößt finanziell an seine Grenzen. 
Trotz unserer stabilen Wirtscha� slage ist 
der Handlungsspielraum in der Haushalts-
planung für 2025 und 2026 bereits jetzt 
deutlich eingeschränkt.

Wie viele Kommunen in Deutschland sehen 
auch wir uns mit einem Missverhältnis zwi-
schen unseren wachsenden Ausgaben und 
den eher stagnierenden Einnahmen kon-
frontiert. Unsere Einnahmen, die stark auf 
Zuweisungen und Umlagen angewiesen 
sind, wachsen schlicht nicht im gleichen 
Maß wie unsere Ausgaben. Ein bedeu-
tender Teil unserer Mittel fließt in soziale 
Leistungen, in die Modernisierung unserer 
Infrastruktur und in Bildungsprojekte – 
Aufgaben, die unverzichtbar für das Wohl 
unserer Bürgerinnen und Bürger sind.

Ein zentraler Punkt unserer Haushaltspla-
nung ist die Tatsache, dass über 98 Pro-
zent unserer Ausgaben für gesetzlich vor-
geschriebene Pflichtaufgaben verwendet 
werden müssen. Diese Aufgaben reichen 
von sozialen Leistungen und der Kinder- 
und Jugendhilfe über die Aufrechterhal-
tung der ö� entlichen Sicherheit bis hin zur 
Schulträgerscha�  und Infrastruktur. Das 
bedeutet, dass der Landkreis Zwickau nur 
sehr begrenzten Spielraum hat, Mittel flexi-
bel einzusetzen oder eigene Schwerpunkte 
zu setzen. Jede zusätzliche Aufgabe, die 
uns übertragen wird, verstärkt den finanzi-

ellen Druck weiter und lässt kaum Raum für 
Investitionen in innovative Projekte oder 
wichtige Zukun� sthemen.

Wir sind gezwungen, in den nächsten Jah-
ren auf Rücklagen zurückzugreifen, die 
mühsam über die Jahre durch Einsparun-
gen aufgebaut wurden. Diese Rücklagen 
werden in den kommenden Haushalts-
jahren jedoch nahezu vollständig aufge-
braucht sein, sodass ab 2027 eine weitere 
Absicherung unseres Haushalts über Rück-
lagen kaum möglich sein wird. Zusätzlich 
wird für das Jahr 2026 eine erhebliche Auf-
nahme von Kassenkrediten nötig sein, da 
die flüssigen Mittel bereits dann nicht mehr 
ausreichen werden. Das zeigt, wie eng der 
finanzielle Spielraum mittlerweile auch in 
einem wirtscha� lich starken Landkreis wie 
unserem geworden ist.

Ein Kernproblem ist dabei die Finanzaus-
stattung der Kommunen durch Bund und 
Länder. Der Finanzbedarf der kommuna-
len Ebene wächst aufgrund von Aufgaben 
wie Sozialleistungen, Infrastruktur und 
Daseinsvorsorge stetig an. Doch auf Bun-
desebene bleibt eine nachhaltige und 
auskömmliche Finanzausstattung der 
Kommunen ein ungelöstes Thema. Die 
Kommunen stehen vor strukturellen Finan-
zierungsproblemen, die nicht durch kurz-
fristige Zuweisungen oder Erhöhungen im 
Finanzausgleich behoben werden können.

Angesichts dieser Entwicklungen ist es von 
zentraler Bedeutung, dass Bund, Länder 
und Kommunen eine Lösung finden, die 
den Kommunen eine verlässliche Finanz-
planung ermöglicht. Es braucht eine umfas-

sende Neuausrichtung der kommunalen 
Finanzen. Wir benötigen eine zukun� sfeste 
und verlässliche finanzielle Ausstattung, die 
den Kommunen eine langfristige Planungs-
sicherheit bietet und ihnen ermöglicht, ihre 
Aufgaben zum Wohle der Bürgerinnen und 
Bürger uneingeschränkt wahrzunehmen. Es 
ist aber auch an der Zeit, Ausgaben generell 
auf den Prüfstand zu stellen, da Steuerein-
nahmen nicht unbegrenzt zur Verfügung 
stehen.

Abschließend lässt sich sagen, dass die Her-
ausforderungen in der Haushaltsplanung 
des Landkreises Zwickau deutlich zuneh-
men. Trotz der engen finanziellen Rah-
menbedingungen setzen wir alles daran, 
unseren Bürgerinnen und Bürgern auch in 
Zukun�  eine verlässliche und stabile Grund-
versorgung zu gewährleisten. Der Entwurf 
des Doppelhaushalts 2025/2026 wird dem 
Kreistag voraussichtlich im Dezember 2024 
vorgelegt, gefolgt von intensiven Beratun-
gen in den Ausschüssen und Fraktionen. Ziel 
ist es, den Haushaltsplan im März 2025 zu 
beschließen. Dabei stehen wir weiterhin im 
engen Austausch mit dem Freistaat Sachsen 
und anderen Landkreisen, um gemeinsam 
nachhaltige Lösungen für die finanziellen 
Herausforderungen der Kommunen zu 
entwickeln. Nur durch vorausschauende 
Planung und enge Zusammenarbeit kön-
nen wir sicherstellen, dass der Landkreis 
Zwickau auch kün� ig handlungsfähig bleibt.

Ich wünsche Ihnen eine angenehme und 
informative Lektüre.

Ihr Landrat
Carsten Michaelis

Liebe Leserin, lieber Leser,

STRASSENVERKEHRSAMT

iKfz: Onlinezulassung von Fahrzeugen 
jetzt noch komfortabler 
Bezahlung per PayPal möglich

Bereits seit dem 1. Dezember 2020 können 
Fahrzeugbesitzer über das Online-Angebot 
der Zulassungsbehörde des Landkreises 
Zwickau Fahrzeuge online ab-, an- und 
ummelden. Das funktioniert auch bei einem 
Halterwechsel. 
Allerdings gab es zum damaligen Zeitpunkt 
einige Einschränkungen: 

• iKfz war nur durch natürliche Personen 
nutzbar. 

• Ein direktes Losfahren war wegen 
fehlender Rechtsgrundlagen nach der 
Online-Antragstellung nicht möglich.

Inzwischen haben sich die gesetzlichen 
Grundlagen geändert und dadurch die 
Möglichkeiten im Rahmen der iKfz-Nutzung 
erweitert. Ab sofort können die Online-An-
gebote auch von juristischen Personen 
genutzt werden. 

Zudem können die Gebührenzahlungen 
über „PayPal“ erfolgen. Bisher waren 
nur die Bezahlverfahren „Kreditkarte“ 
und „Giropay“ möglich. Letzteres wird 
bundesweit zum 31. Dezember 2024 ein-
gestellt. 
Informationen, Nutzungsvoraussetzungen 
und den Zugang zum iKfz-Portal finden Sie 
unter https://www.landkreis-zwickau.de/
online-zulassung-ikfz.

Landrat Carsten Michaelis
Foto: Landratsamt Zwickau
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BÜRO LANDRAT

Bekanntmachung der Beschlüsse 
Sitzung des Kreistages vom 23. Oktober 2024

AMT FÜR LÄNDLICHE ENTWICKLUNG 
UND VERMESSUNG

Einmessungspflicht
Information für Grundstückseigentümer

BÜRO KOMMUNIKATION UND WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Bekanntmachungen im elektronischen Amtsblatt des Landkreises
Ausgaben vom 17. Oktober bis 20. November 2024

Beschluss 032/24/KT:
Der Kreistag bestellt Herrn Thomas Sünkel 
zum ehrenamtlichen Seniorenbeau� rag-
ten für den Landkreis Zwickau.
Der Beschluss erfolgt widerruflich für eine 
Amtsdauer von fünf Jahren.  
Beschluss 033/24/KT:
Der Kreistag bestellt 

• Frau Tina Grotz,
• Herrn Bernhard Müller,
• Herrn Ingolf Reithel,
• Herrn Stephan Werner,
• Herrn Ronny John und
• Frau Dunja Lucht

zur ehrenamtlichen Tätigkeit als Kreiswe-
gewart für den Landkreis Zwickau.

Beschluss 034/24/KT:
Der Kreistag beschließt auf Grundlage von 
§ 3 Abs. 5 der Hauptsatzung die Beför-
derung von Verwaltungsamtsfrau (A11)
Anika Leistner zur Verwaltungsamtsrätin
(A12).

Beschluss 035/24/KT:
1. Der Kreistag beschließt die überplan-

mäßigen Mehraufwendungen/-aus-
zahlungen im Haushaltsjahr 2024 für 
Personalaufwendungen/-auszahlun-
gen (Deckungskreis: 1199/2199) in
Höhe von 2.508.200 EUR.

2. Der Kreistag beschließt 
a) die Deckung der überplanmäßigen 

Aufwendung im Ergebnishaushalt 
aus der Rücklage aus Überschüs-
sen des ordentlichen Ergebnisses

b) die Deckung der überplanmäßigen 
Auszahlung im Finanzhaushalt aus 
liquiden Mitteln.

Beschluss 036/24/KT:
1. Der Kreistag beschließt überplanmä-

ßige Mehrauszahlungen im Haushalts-
jahr 2024 im Deckungskreis 2243 in
Höhe von 1.368.900 EUR. 

2. Der Kreistag beschließt die Deckung
der Mehrauszahlung:

 - durch Minderauszahlungen in dem Pro-
duktkonto 36210101.7318000 (Jugendar-
beit §§ 11, 12 SGB VIII/Zuweisungen und 
Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige 
Bereiche) in Höhe von 100.000 EUR und 

 - aus Minderauszahlungen in dem Pro-
duktkonto 36330109.7332501 (Heimer-
ziehung, Erziehung in einer sonstigen 
betreuten Wohnform § 34 SGB VIII/
Stationäre Unterbringung) in Höhe von 
300.000 EUR sowie 

 - im Rahmen des Haushaltsvollzuges 
2024 (Saldo der laufenden Verwaltungs-
tätigkeit) in Höhe von 968.900 EUR.

Beschluss 037/24/KT:
1. Der Kreistag stimmt dem Abschluss

eines Gewährvertrages zwischen der 
Pleißental-Klinik Werdau GmbH und
dem Landkreis Zwickau gemäß der
beigefügten Entwurfsfassung zu und 
beau� ragt den Landrat in der Gesell-
schafterversammlung der Pleißen-
tal-Klinik GmbH dem Beschluss zuzu-
stimmen.

2. Ergeben sich im Rahmen der Umset-
zung dieses Beschlusses Änderungen 
redaktioneller Art oder von unterge-
ordneter Bedeutung für die Interes-
sen des Landkreises Zwickau, bedarf 
es keiner erneuten Beschlussfassung
des Kreistages.

Beschluss 038/24/KT:
Der Kreistag beschließt, die bestehende 
Optionserklärung zur Neuregelung der 
Umsatzbesteuerung von juristischen 
Personen des ö� entlichen Rechts vom 7. 
Dezember 2016 mit erfolgten Verlängerun-
gen zum 31. Dezember 2022 und zum 31. 
Dezember 2024 nicht zu widerrufen. Die 
Optionserklärung verlängert sich somit 
bis zum 31. Dezember 2026.  

Beschluss 039/24/KT:
1. Der Kreistag beschließt die Verrech-

nung des bei der Aufstellung des Jah-
resabschlusses 2022 durch das Steu-
erbüro festgestellten Verlustes mit der
Rücklage.

2. Das im Rahmen der Aufstellung des
Jahresabschlusses 2023 festgestellte 
Jahresergebnis des Betriebes gewerb-
licher Art „Grüner Punkt“ für das Jahr 
2023 wird entweder im Fall eines Jah-
resüberschusses der Rücklage zuge-
führt oder im Fall eines Jahresfehlbe-
trages aus der Rücklage entnommen.

Beschluss 040/24/KT:
1. Der Kreistag beau� ragt den Landrat, 

die Verlängerungsvereinbarung zur
Abstimmungsvereinbarung sowie die 
Neufassung der zugehörigen Anlage 6 
jeweils für den Zeitraum bis zum 31.
Dezember 2024 zu schließen.

2. Redaktionelle Änderungen der Verein-
barungen bleiben dem Landrat vorbe-
halten. 

Beschluss 041/24/KT:
Der Kreistag beschließt die in der Anlage aufge-
führten Straßenbaumaßnahmen für die Haus-

haltsjahre 2025 und 2026 über das Förderpro-
gramm Kommunalbudget zu finanzieren.

Beschluss 042/24/KT:
Der Kreistag beschließt die anhängende 
Liste der geplanten Investitionsmaßnah-
men des Amtes für Straßenbau für die 
Haushaltsjahre 2025 � .

Beschluss 043.2/24/KT:
Der Kreistag beschließt, die Petition vom 
24. März 2024 - die Verordnung LSG Wer-
dauer Wald durch Aufnahme eines Ver-
botes von Windenergieanlagen im LSG 
Werdauer Wald zu aktualisieren - wird 
zurückgewiesen; die Verwaltung wird 
beau� ragt, die Aufnahme eines solchen 
Verbotes in die Rechtsverordnung des 
Landscha� sschutzgebietes Werdauer Wald 
durch einen externen Gutachter prüfen zu 
lassen und den Kreistag über das Ergebnis 
der Prüfung zu informieren.

Hinweis:
Die in den Beschlüssen benannten Anlagen 
sind auf der Homepage des Landkreises 
www.landkreis-zwickau.de im Bürgerinfor-
mationssystem unter den entsprechenden 
Beschlussvorlagen zu finden.

Nach ihrer Fertigstellung sind Gebäude 
für das Liegenscha� skataster einzumes-
sen. Dies ist erforderlich, da das Liegen-
scha� skataster insbesondere der Siche-
rung des Eigentums, der Wahrung von 
Rechten an Grundstücken und Gebäuden 
sowie dem Grundstücksverkehr dient und 
die Daten darüber hinaus als Geobasisda-
ten unter anderem für den Umwelt- und 
Katastrophenschutz genutzt werden. 
Die Aktualität und Vollständigkeit des 
Liegenscha� skatas ters sind Voraussetzung 
für eine e� ektive Nutzung.
Einmessungspflichtig sind Gebäude, die 
mehr als zehn Quadratmeter Grundfläche 
besitzen, von Menschen betreten werden 
können, dem Schutz von Menschen, Tieren 
und Sachen dienen und die nach Art und 
Weise der Bauausführung eine dauernde 
Nutzung zulassen. Ausgenommen sind 
Gebäude, die sich in Kleingartenanlagen 
befinden. 
Alle Informationen zur Gebäudeeinmes-
sungspflicht unter: 
https://www.landkreis-zwickau.de/
gebaeude-einmessungspflicht

Gemäß der Bekanntmachungssatzung des 
Landkreises Zwickau erfolgen Bekannt-
machungen im Sinne der Kommunalbe-
kanntmachungsverordnung (KomBekVO) 
in einer elektronischen Ausgabe des 
Amtsblattes auf www.landkreis-zwickau.
de/e-amtsblatt. Das Amtsblatt wird in den 
Bürgerservicestellen der Kreisverwaltung 
zur Einsicht bereitgehalten:

• Glauchau, Gerhart-Hauptmann-Weg 2
• Hohenstein-Ernstthal, Dr.-Wilhelm-

Külz-Platz 5
• Werdau, Königswalder Straße 18
• Limbach-Oberfrohna, Jägerstraße 2a
• Zwickau, Werdauer Straße 62

Bei Bedarf können Ausdrucke zur Verfü-
gung gestellt werden.
In der Zeit vom 17. Oktober bis 20. Novem-
ber 2024 sind in den Ausgaben 060/2024 
bis 067/2024 folgende Bekanntmachungen 
erschienen:
Ausgabe 060/2024 
vom 17. Oktober 2024

• Bekanntmachungen der Kreiswahllei-
ter der Wahlkreise 162 und 164 über 

die Einreichung von Wahlvorschlägen 
für die Wahl zum 21. Deutschen Bun-
destag am 28. September 2025

Ausgabe 061/2024
vom 21. Oktober 2024

• Aktualisierung der ortsüblichen 
Bekanntgabe der Sitzung des Kreista-
ges am 23. Oktober 2024

Ausgabe 062/2024 
vom 25. Oktober 2024

• O� enlegung Änderung Bestandsdaten 
Liegenscha� skataster Gemarkung 
Harthau

• Ö� entliche Sitzung Verbandsver-
sammlung Zweckverband Frohnbach 

• Ö� entliche Sitzung Verbandsver-
sammlung Sparkassenzweckverband 
Chemnitz

Ausgabe 063/2024
vom 25. Oktober 2024

• Korrektur der Bekanntmachung vom 
17. Oktober 2024 des Kreiswahlleiters 
des Wahlkreises 162 über die Einrei-
chung von Wahlvorschlägen für die 
Wahl zum 21. Deutschen Bundestag 
am 28. September 2025

Ausgabe 064/2024
vom 25. Oktober 2024

• Allgemeinverfügung ö� entliche Veran-
staltung

Ausgabe 065/2024
vom 25. Oktober 2024

• Bekanntgabe der Sitzungen des 
Sozial- und Gesundheitsausschusses; 
Bildungs- und Kulturausschusses; 
Wirtscha� s-, Bau- und Umweltaus-
schusses; Jugendhilfeausschusses; 
Finanz- und Beteiligungsausschus-
ses des Kreistages des Landkreises 
Zwickau

Ausgabe 066/2024
vom 30. Oktober 2024

• O� enlegung Änderung Bestandsdaten 
Liegenscha� skataster Gemarkung 
Kändler

• Sparkasse Zwickau Jahresabschluss 
2023

Ausgabe 067/2024
vom 20. November 2024

• Genehmigung zur Errichtung und zum 
Betrieb einer Windenergieanlage in 
Reinsdorf, Gemarkung Reinsdorf

Landrat Carsten Michaelis (rechts im Bild) beglückwünscht Thomas Sünkel 
zu seiner Bestellung als ehrenamtlicher Seniorenbeau� ragter.

Foto: Landratsamt Zwickau
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Abfallratgeber 2025 
Foto: Landratsamt Zwickau

AMT FÜR ABFALLWIRTSCHAFT

Monatliche Schadstoff-
sammlung in Zwickau
Neuer Standplatz ab Januar 2025

AMT FÜR ABFALLWIRTSCHAFT

Ab Januar 2025 erfolgt die monatlich am 
zweiten Samstag von 9 bis 12 Uhr statt-
findende Schadsto� sammlung in der Rei-
chenbacher Straße 142 in Zwickau (bei der 
Firma Wertsto� zentrum Zwickauer Land).
Der bisherige Standplatz auf dem Platz der 
Völkerfreundscha�  musste in der Vergan-
genheit aufgrund von Veranstaltungen o�  
verlegt werden. Um für die anliefernden 
Personen eine Planungssicherheit zu 
scha� en und Suchen nach der Stellfläche 
zu vermeiden, wird der Platz der Völker-
freundscha�  ab 2025 nicht mehr für die 
monatliche Sammlung genutzt.
Während der zweimal jährlich stattfin-

denden mobilen Schadstoffsammlung 
wird er wie gewohnt entsprechend des 
Tourenplans angefahren. Die Termine 
und Standorte der Schadstoffsamm-
lung im Landkreis Zwickau können unter 
www.landkreis-zwickau.de/standorte-
schadsto� mobil abgerufen werden. 

Abfallratgeber 2025
Verteilung ist gestartet
Bis zum 15. Dezember 2024 wird der Abfall-
ratgeber 2025 - neu im handlicheren For-
mat A5 - an alle Haushalte und Gewerbe 
verteilt werden. 
Reklamationen zur Verteilung werden 
bis zum 31. Januar 2025 an der Hotline 
der Verteilfirma unter 0800 5888656 
aufgenom-men. Diese ist zu folgenden 
Servicezeiten besetzt:

• montags bis freitags von 7 bis 16 Uhr 
und 

• samstags von 7 bis 12 Uhr. 

Ab Februar 2025 liegt der Abfallratge-
ber 2025 zur Abholung in allen Stadt- 
und Gemeindeverwaltungen sowie 
den Bürgerservicestellen des Landkrei-

ses Zwickau aus. Zudem wird er unter 
www.landkreis-zwickau.de/abfallratgeber 
zum Download zur Verfügung gestellt.

AMT FÜR PERSONAL UND ORGANISATION

Ausbildungs- und Stellenangebote
Jetzt bewerben!

Sie suchen einen beruflichen Neustart in der Verwaltung?
Dann sind Sie bei uns im Landratsamt des Landkreises 
Zwickau richtig!

Bewerben Sie sich jetzt auf eines unserer Stellenangebote: 

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter 
Medienpädagogisches Zentrum  
unter der Kennziffer 260/2024/DII
im Dezernat Jugend, Soziales 

und Bildung
für das Amt für Planung, Schule, 

Bildung
in Vollzeit mit 39 Wochenstunden 

Teilzeit möglich - mit mindestens 
35 Wochenstunden

Stellenbewertung Entgeltgruppe 5 TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn 1. Januar 2025
Bewerbungsschluss  24. November 2024

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter 
Geschwindigkeitsüberschreitungen  
unter der Kennziffer 267/2024/DIII
im Dezernat Ordnung, Umwelt, 

Verbraucherschutz
für das Ordnungsamt
in Vollzeit mit 39 Wochenstunden; 

Teilzeit möglich
Stellenbewertung Entgeltgruppe 9a TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn 1. April 2025
Bewerbungsschluss 24. November 2024

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter 
Asyl Aufenthaltstitel Ukraineflüchtlinge  
unter der Kennziffer 268/2024/DIII
im Dezernat Ordnung, 

Verbraucherschutz, Umwelt
für das Ordnungsamt
in Vollzeit mit 39 Wochenstunden; 

Teilzeit möglich
Stellenbewertung Entgeltgruppe 5 TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer befristet bis 30. Juni 2025
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt
Bewerbungsschluss 24. November 2024

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter 
Katasterberichtigung und -fortführung  
unter der Kennziffer 253/2024/DIV
im Dezernat Bau, Kreisentwicklung, 

Vermessung

für das Amt für Ländliche Entwicklung 
und Vermessung

in Vollzeit - mit 39 Wochenstunden; 
Teilzeit möglich - mit mindestens 
35 Wochenstunden

Stellenbewertung Entgeltgruppe 12 TVöD-VKA 
(bei Vorliegen der entspre-
chenden Qualifikationen)

Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt
Bewerbungsschluss 24. November 2024

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter Haushalt 
unter der Kennziffer 264/2024/DIV
im Dezernat Bau, Kreisentwicklung, 

Vermessung
für das Amt für Straßenbau
in Vollzeit - mit 39 Wochenstunden;

Teilzeit möglich - mit mindestens 
35 Wochenstunden

Stellenbewertung Entgeltgruppe 6 TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt
Bewerbungsschluss 24. November 2024

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter Online-Zugang 
unter der Kennziffer 265/2024/DI
im Dezernat Finanzen und Service
für das Amt für Informationstechnik 

und Digitalisierung
in Vollzeit - mit 39 Wochenstunden; 

Teilzeit möglich - mit mindestens 
35 Wochenstunden

Stellenbewertung Entgeltgruppe 10 TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt
Bewerbungsschluss 1. Dezember 2024

Amtsleiterin/Amtsleiter Gesundheitsamt 
unter der Kennzi� er 186/2024/DII
im Dezernat Jugend, Soziales 

und Bildung
für das Gesundheitsamt
in Vollzeit - mit 39 Wochenstunden; 

Teilzeit möglich
Stellenbewertung Besoldungsgruppe A 16 Sächs-

BesG bzw.Entgeltgruppe 15 
TVöD-VKA zzgl. tariflicher Zulage 
i. H. v. 300 Euro, Arbeitsmarktzu-
lage i. H. v. 20 Prozent der Stufe 

2 und Fachkrä� ezulage durch 
vorzeitige Stufenanerkennung 
bis zu 1.000 Euro

Beschä� igungsdauer unbefristet
Beschä� igungsbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
Bewerbungsschluss  31. Dezember 2024

Leiterin/Leiter Sozialpsychiatrischer Dienst 
unter der Kennziffer 188/2024/DII
im Dezernat Jugend, Soziales 

und Bildung
für das Gesundheitsamt
in Vollzeit - mit 39 Wochenstunden; 

Teilzeit möglich
Stellenbewertung Besoldung A 14 SächsBesG 

bzw.Entgeltgruppe 15 TVöD-
VKA zzgl. tariflicher Zulage i. 
H. v. 300 Euro, Arbeitsmarkt-
zulage i. H. v. 10 Prozent der
Stufe 2

Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt
Bewerbungsschluss  31. Dezember 2024

Im Interesse der in der Landkreisverwaltung Zwickau 
angestrebten Chancengleichheit in allen Bereichen des 
Berufslebens sind Bewerbungen von Personen jeden 
Geschlechts gleichermaßen erwünscht.

Alle aktuellen Stellen- und Aus-
bildungsangebote sowie weitere 
Informationen sind zu finden unter:
www.landkreis-zwickau.de/
stellenangebote

Schadsto� mobil 
Foto: Remondis
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Andreas Fleischer, Bürgermeister Stefan Feustel 
und Landrat Carsten Michaelis begrüßen 

die Schülerinnen und Schüler (v. l.). 
Foto: Landratsamt Zwickau

BÜRO KOMMUNIKATION UND WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

10 Jahre „komm auf Tour - 
meine Stärken, meine Zukunft“ 

im Landkreis Zwickau
Ein Erfolgsprojekt feierte Jubiläum mit Rekordbeteiligung 

BÜRO KOMMUNIKATION UND WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Bilderrahmen in Crimmitschau eingeweiht
Der neunte Rahmen schmückt den Landkreis

GESUNDHEITSAMT

Verlängerung der 
Aufbewahrungsfristen nach 
Coronavirus-Testverord-
nung (TestV)
Hinweise für Teststelleninhaber

Der Landkreis Zwickau feierte 
sein 10-jähriges Jubiläum in der 
Umsetzung des bundesweiten 
Projekts „komm auf Tour - meine 
Stärken, meine Zukunft“. Seit 
2015 werden im Landkreis jähr-
lich ca. 1 600 Schülerinnen und 
Schüler der Klasse 7 und 8 aus 
Ober- und Förderschulen sowie 
Gymnasien dabei unterstützt, in 
einem großen Erlebnisparcours 
spielerisch ihre Stärken zu ent-
decken und diese mit passen-
den Berufsbildern zu verbinden. 
Gestartet mit drei Projekttagen 
im Jahr 2015 sind es heute zehn 
stark besetzte Durchführungs-
tage. In enger Zusammenarbeit 
mit verschiedenen Akteuren aus 
dem Landkreis erzielt das Projekt 
damit Jahr für Jahr die Begeis-
terung der Schülerinnen und 
Schüler, Lehrkräfte und Erzie-
hungsberechtigten, wodurch es 
sich zu einer festen Säule der 
Berufs- und Lebensorientierung 
in der Region etabliert hat.

ERFOLGREICHES ZUSAMMEN-
SPIEL VON INSTITUTIONEN UND 
KOOPERATIONSPARTNERN
In der vergangenen Projektum-
setzung haben jeweils rund 
50  Institutionen und Koopera-
tionspartner im Projekt mitge-
wirkt - so viele wie nie zuvor. 
Dieser starke Kooperationskreis, 
bestehend aus Bildungseinrich-

tungen, Unternehmen, sozialen 
Trägern, Vereinen und regionalen 
Behörden, stellt den Erfolg des 
Projekts sicher. Sie alle setzen 
sich gemeinsam dafür ein, den 
Jugendlichen eine praxisnahe 
und umfassende Orientierung 
zu bieten.
„Die Zusammenarbeit mit so vie-
len engagierten Partnern zeigt, 
wie sehr ‚komm auf Tour‘ in der 
Region verwurzelt ist und wie 
wichtig das Thema Berufliche 
Orientierung für uns alle ist“, 
erklärt Carsten Michaelis, Land-
rat des Landkreises Zwickau. „Es 
freut uns, dass die Jugendlichen 
nicht nur ihre Stärken entde-
cken, sondern auch realistische 
Berufsbilder in der Region ken-
nenlernen.“
Andreas Fleischer, Vorsitzender 
der Geschä� sführung der Agentur 
für Arbeit Zwickau ergänzt:
„‚komm auf Tour‘ ist ein Bau-
stein um den Prozess der früh-
zeitigen Berufsorientierung zu 
unterstützen und den Fach-
kräftenachwuchs der Region 
zu sichern. Die Jugendlichen 
setzen sich mit ihren Leben-
sträumen, Rollenbildern und 
Chancen auseinander und kön-
nen diese Erkenntnisse bei der 
Berufswahl berücksichtigen. 
Bei diesem Prozess stehen die 
Kooperationspartner im Land-
kreis Zwickau und vor allem 

die Berufsberaterinnen und 
Berufsberater der Arbeitsagen-
tur Zwickau jederzeit beratend 
und unterstützend zur Seite.“

DAS HERZSTÜCK DES PRO-
JEKTS:  SPIELERISCHES ENT-
DECKEN VON  STÄRKEN UND 
MÖGLICHKEITEN
Im Zentrum von „komm auf 
Tour“ steht ein Erlebnisparcours, 
bei dem die Jugendlichen auf 
spielerische Weise ihre Stärken 
erkunden. Sie lernen sich selbst 
besser kennen und finden heraus, 
welche Stärken und Interessen zu 
ihnen passen.
„Ich finde es total spannend, den 
Parcours zu erleben. Es hat mir 
geholfen einen Einblick in meine 
Zukun�  zu bekommen“, berichtet 
die 14-jährige Schülerin Lisa nach 
ihrem Besuch im Erlebnispar-
cours komm auf Tour.“
An verschiedenen Parcours-Sta-
tionen wurden die Jugendli-
chen vor Aufgaben gestellt, die 
sie auf kreative und unterhalt-
same Weise mit ihren Kompe-
tenzen und Potenzialen vertraut 
machen. Begleitet von erfahrenen 
Pädagoginnen und Pädagogen 
sowie geschultem Personal ent-

wickeln sie dadurch ein besseres 
Verständnis für ihre individuellen 
Fähigkeiten und bekommen kon-
krete Impulse für mögliche beruf-
liche Wege.
„Dieses praxisnahe Konzept hil�  
den Jugendlichen dabei, ihre 
Hemmungen abzubauen und sich 
selbst in neuen Rollen auszupro-
bieren“, so Moderatorin Anna im 
Erlebnisparcours. „Es geht darum, 
den jungen Menschen zu zeigen, 
dass sie über viele Fähigkeiten 
verfügen, die sie bisher vielleicht 
noch gar nicht kannten.“

EIN PROJEKT MIT STARKER 
UNTERSTÜTZUNG AUS DER 
REGION
Die finanzielle Basis für das Projekt 
wird durch die Agentur für Arbeit 
Zwickau, das Landratsamt Zwickau 
und das Sächsische Staatsminis-
terium für Kultus gesichert. Diese 
enge Zusammenarbeit ermöglicht 
es, dass „komm auf Tour“ auch in 
den kommenden Jahren vielen 
Jugendlichen im Bereich der Beruf-
lichen Orientierung und Lebenspla-
nung Unterstützung und Hilfestel-
lungen leistet.
„Die kontinuierliche Unterstüt-
zung von regionalen Unterneh-

men und Institutionen zeigt, wie 
wichtig es ist, junge Menschen 
frühzeitig bei ihrer Beruflichen 
Orientierung und Lebensplanung 
zu begleiten“, erklärt Christoph 
Donath-Franke, Geschä� sführer 
der s & b Stuck und Bau Crim-
mitschau GmbH. „Nur durch eine 
enge Vernetzung von Schule, 
Wirtscha�  und Verwaltung kann 
eine langfristige und nachhaltige 
Berufsorientierung gelingen.“

BLICK IN DIE ZUKUNFT 
Mit den schönen Eindrücken der 
vergangenen Jahre und dem 
10-jährigen Jubiläum in diesem 
Jahr blickt das Projekt nicht nur 
stolz auf seine Erfolge zurück, 
sondern auch zuversichtlich in 
die Zukun� . Die wachsende Zahl 
an Kooperationspartnern, das 
große Interesse der Schulen und 
die positive Resonanz der teilneh-
menden Jugendlichen sind ein 
Beweis dafür, dass „komm auf 
Tour“ weiterhin ein bedeutender 
Baustein für die Zukun� splanung 
junger Menschen im Landkreis 
Zwickau bleibt.
Hintergrundinformationen zum 
Projekt unter www.komm-auf-
tour.de

Am 7. November 2024 übergab 
Angelika Hölzel, Erste Beige-
ordnete im Landkreis Zwickau, 
den inzwischen neunten Bilder-
rahmen feierlich an die Große 
Kreisstadt Crimmitschau. Ober-
bürgermeister André Raphael 
nahm diesen auf dem Gelände 
des Deutschen Landwirtscha� s-
museum Schloss Blankenhain 
entgegen. Auch Museumsdirek-
tor Dr. Jürgen Knauss freute sich 
über einen neuen Foto-Spot: 
„Dass der Bilderrahmen auf dem 
Gelände eines Museums steht, ist 
nicht nur ein Zeichen für die kultu-
relle Bedeutung der Stadt und der 
Region, sondern auch eine Einla-
dung, die Geschichten, die hier 
erzählt werden, zu erkunden.“
Die Bilderrahmen sind Teil einer 
Standort- und Marketingkampa-

gne, die im Sommer 2022 startete. 
Die Rahmen, die in Orten wie Lim-
bach-Oberfrohna, Mülsen und 
Lichtenstein aufgestellt wurden, 
sollen die Attraktivität der Region 
steigern und die „Lieblingsplätze“ 
der Bürgerinnen und Bürger ins 
Rampenlicht rücken.
So werden die Standorte der Bil-
derrahmen Orte des Verweilens 
und des Fotografierens. Sie laden 
dazu ein, die Schönheit der Umge-
bung zu erkunden und die beson-
deren Momente festzuhalten. Die 
Vielfalt dieser Standorte – sei es 
an Wanderwegen, in Hotelparks 
oder vor malerischen Kulissen – 
zeigt, wie abwechslungsreich und 
lebendig die Region Zwickau ist.
Angelia Hölzel ho� t, „dass viele 
Menschen durch diesen Rahmen 
auch erkennen, was in unserer 

Region geschaffen wurde und 
unbedingt erhaltenswert ist. Wir 
bedanken uns bei den ausschließ-
lich regionalen Partnern, die an 
diesem Projekt mitgewirkt haben 
für ihr Engagement und ihre Ver-
bundenheit.“
Die überdimensionalen Bilder-
rahmen sind ein Projekt der 
Region Zwickau und werden aus 
dem Regionalbudget finanziert. 
Diese Maßnahme wird mitfi-
nanziert mit Steuermitteln auf 
Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haus-
haltes. Die Mitfinanzierung des 
Bundesministeriums für Wirt-
scha�  und Energie erfolgt auf der 
Grundlage des vom Deutschen 
Bundestag beschlossenen Haus-
haltes. Die Förderquote beträgt 
80 Prozent. 

Das Gesundheitsamt des Land-
kreises Zwickau informiert hier-
mit die Teststelleninhaber nach 
§ 6 der Coronavirus-Testverord-
nung (TestV) darüber, dass das
Bundesministerium für Gesund-
heit (BMG) zurzeit eine Verlänge-
rung der noch geltenden TestV
vorbereitet. Dementsprechend
werden die Teststellen verpflich-
tet, alle Daten und Unterlagen
für den Nachweis einer korrekten 
Durchführung und Abrechnung
von Bürgertestungen (notwen-

dige Auftrags- und Leistungs-
dokumentation) bis zum 31. 
Dezember 2028 aufzubewahren.
In diesem Zusammenhang wird 
darum gebeten, auf dazugehö-
rige Pressemitteilungen des BMG 
und Gesetzesänderungen um den 
Jahreswechsel zu achten.
Des Weiteren wird vorsorglich 
nochmals darauf hingewiesen, 
dass die Leistungserbringer im 
Rahmen von Abrechnungsprü-
fungen in der Darlegungs- und 
Beweislast sind.

Das Projekt „komm auf Tour“ wird im Landkreis Zwickau durch die Agentur für Arbeit Zwickau, 
das Landratsamt Zwickau und mit Steuermitteln auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes finanziert.
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AMT FÜR KREISENTWICKLUNG, BAUAUFSICHT UND DENKMALSCHUTZ

Kreistag bestätigte sechs Kreiswegewarte 
700 Kilometer Wanderwege im Landkreis Zwickau werden betreut

AMT FÜR KREISENTWICKLUNG, BAUAUFSICHT UND DENKMALSCHUTZ

Mannichswalde gewinnt Kreiswett-
bewerb „Unser Dorf hat Zukunft“
Der Weg zur Teilnahme am 12. Landeswettbewerb 2025

KLIMA- UND ENERGIEMANAGER

Klimaschutzprojekte im Landkreis 
Zwickau werden unterstützt
Kommunales Energie- und Klimabudget (KomEKG)

In seiner Sitzung am 23. Oktober 2024 bestä-
tigte der Kreistag des Landkreises Zwickau 
sechs Kreiswegewarte in ihrer ehrenamtli-
chen Tätigkeit für den Landkreis.

Rund 700 Kilometer umfasst das Wan-
derwegenetz, welches der Landkreis 
Zwickau mit seinen Städten und Gemein-
den im Rahmen der Entwicklung der 

touristischen Infrastruktur unterhält. 
Die Betreuung und Pflege dieses Wan-
derwegenetzes ist ohne die ehrenamtli-
che Tätigkeit von Kreiswegewarten nicht 
möglich, wofür der Landkreis Zwickau 
den jetzigen Ehrenamtlern auch herzlich 
dankt. 
Die Aufgabe der Kreiswegewarte ist es, 
Wanderwege digital zu erfassen, bei der 
regelmäßigen Begehung des Wegenetzes 
eine einheitliche und aktuelle Markierung 
und Beschilderung der Wege sicherzustel-
len und selbst kleine Schäden zu beheben. 
Auch wirken sie bei der Erarbeitung von 
Vorschlägen für neue Wege bzw. Ände-
rungen am Wegeverlauf sowie bei der 
Festlegung von Standorten für Informati-
onstafeln, Wegweiser sowie Schildern mit. 
Dies alles geschieht in enger Abstimmung, 
Unterstützung und Zusammenarbeit mit 
dem Landratsamt.
Diese Tätigkeit ist ehrenamtlich, jedoch es 
gibt eine Entschädigung der Aufwendun-
gen auf Grundlage der Entschädigungssat-
zung des Landkreises Zwickau.

Mit seinem Beschluss bestätigte der Kreis-
tag noch einmal die Wichtigkeit dieses 
Ehrenamtes, was letztendlich jedem Gast, 
jeder Einwohnerin und jedem Einwohner 
des Landkreises zugutekommt und die 
Attraktivität des Landkreises Zwickau 
fördert.

Im Landkreis Zwickau hat die Ortschaft 
Mannichswalde der Großen Kreisstadt 
Crimmitschau den Kreiswettbewerb 
„Unser Dorf hat Zukunft“ im Jahr 2024 
gewonnen. Mit seinem bemerkenswerten 
Einsatz für Dorfentwicklung, kulturellen 
Zusammenhalt und Umweltschutz qua-
lifizierte sich Mannichswalde für den 12. 
Landeswettbewerb 2025.
Landrat Carsten Michaelis lobte das 
Engagement der Dorfgemeinschaft und 
überreichte Ortsvorsteher Jan Schleicher 
stellvertretend die Siegerurkunde und den 
Beleg für das Preisgeld in Höhe von 1.500 
Euro, das der Ortscha�  Mannichswalde für 
zukün� ige Projekte zur Verfügung steht. 
Als Erinnerung daran pflanzten Landrat 
Michaelis und Ortsvorsteher Schleicher 
gemeinsam eine Winterlinde, den Baum 
des Jahres.
Die Jury des Landkreises, bestehend aus 
Beschä� igten der Kreisverwaltung sowie 
Vertreterinnen und Vertretern der LEA-
DER-Regionen Schönburger Land und 
Zwickau, besuchte das Dorf im August 
2024. Bei dieser Besichtigung überzeugte 
Mannichswalde in den Kategorien Ent-
wicklungskonzepte und wirtschaftliche 
Initiativen, soziale und kulturelle Aktivitä-
ten sowie Umwelt- und Baumaßnahmen. 
Besonders der 2016 gegründete Heimat-

verein „Wir Mannichswalder e. V.“ sticht 
als treibende Kra�  hervor, indem er mit 
regelmäßigen Veranstaltungen wie dem 
Dor� rühstück, Sommerfesten und einem 
Nachtrodeln die Gemeinscha�  stärkt und 
Jung und Alt zusammenbringt.
Mannichswalde beeindruckte mit einem 
vielseitigen Engagement für die Lebens-
qualität: von Nachbarscha� shilfen über 
kreative Dorffeste bis hin zu Natur-
schutzaktionen wie Pflanzaktionen und 
dem Bau von Nistkästen. Ein herausra-
gendes Merkmal ist das vereinsgeführte 
Gemeinschaftshaus mit einer großen 
Überdachung und Freifläche, das als Tre� -
punkt für Bürgerinnen und Bürger und 
Veranstaltungen dient. Der Ortscha� srat 
engagiert sich zudem mit Projekten wie 
der jährlichen Schrottsammelaktion, 
deren Erlöse dem Gemeinschaftsleben 
zugutekommen. Auch das örtliche Sport- 
und Freizeitangebot ist vielfältig und 
umfasst Sportvereine, ein Volleyballfeld 
und eine Jugendfeuerwehr.
Mit diesem beeindruckenden Engagement 
und der aktiven Bürgerbeteiligung steht 
Mannichswalde nun im Vorfeld einer span-
nenden Teilnahme am Landeswettbewerb 
2025 – als Vorbild für Dorfgemeinscha�  
und Zukunftsorientierung im Landkreis 
Zwickau.

Am 18. September 2024 fand in Oberwiera 
die regelmäßige Besprechung der Bür-
germeisterinnen und Bürgermeister des 
Landkreises Zwickau mit Landrat Carsten 
Michaelis statt. Ein Thema der Zusammen-
kun�  war die Übergabe von Zuweisungs-
bescheiden im Rahmen des Kommunalen 
Energie- und Klimabudgets (KomEKG). Ins-
gesamt wurden 28 Bewilligungsbescheide 
übergeben, die eine Summe von 500.000 
Euro umfassen. Diese Mittel sollen dazu 
beitragen, den Klimaschutz in den Städten 
und Gemeinden des Landkreises voranzu-
treiben.
Das Kommunale Energie- und Klima-
budget, eingeführt durch das Sächsische 
Staatsministerium für Energie, Klima-
schutz, Umwelt und Landwirtscha� , unter-
stützt Maßnahmen, die zur Senkung von 
Treibhausgasemissionen und zur Anpas-
sung an den Klimawandel beitragen. Die 
Fördermittel werden vorrangig für Projekte 
wie die Umrüstung von Straßenbeleuch-
tungen auf LED-Technik, den Bau von 

Photovoltaikanlagen und die Anscha� ung 
eines Elektrofahrzeugs für eine Gemeinde-
verwaltung eingesetzt. 
Die Übergabe der Bewilligungsbescheide 
unterstreicht das Engagement des Land-
kreises Zwickau und seiner Kommunen, 
einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz 
zu leisten. Landrat Michaelis betonte in 
diesem Zusammenhang: „Wir wollen 
gemeinsam dafür sorgen, dass der Land-
kreis Zwickau nicht nur in den Bereichen 
Wirtscha�  und Lebensqualität, sondern 
auch in Sachen Nachhaltigkeit eine Vor-
reiterrolle einnimmt.“ 
Die finanzielle Unterstützung hilft den 
Städten und Gemeinden, wichtige Inves-
titionen in die Zukunft zu tätigen, die 
sowohl die Umwelt als auch die Bürgerin-
nen und Bürger langfristig entlasten sol-
len. Der Austausch in Oberwiera verdeut-
lichte die Entschlossenheit der regionalen 
Verantwortungsträger, den Weg in eine 
klimafreundliche Zukun�  konsequent zu 
verfolgen.

Landrat Carsten Michaelis und 
Ortsvorsteher Jan Schleicher 

setzen eine Winterlinde in Man-
nichswalde als Erinnerung an 

den Dorfwettbewerb.
Foto: Landratsamt Zwickau

Landrat Carsten Michaelis bedankt sich bei den Kreiswegewarten für ihr ehrenamtliches Engagement.
Foto: Landratsamt Zwickau

Die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister  des Landkreises Zwickau freuen sich 
über die Unterstützung ihrer Klimaschutzprojekte.

Foto: Landratsamt Zwickau

Interessenten für dieses schöne sowie 
gesunde und aktive Ehrenamt können 
sich gern im Landratsamt wie folgt 
informieren:

Landkreis Zwickau
Landratsamt
Amt für Kreisentwicklung, 
Bauaufsicht und Denkmalschutz
Gerhart-Hauptmann-Weg 2
08371 Glauchau
Stefan Müller
Telefon: 0375 4402-25220
E-Mail: kreisentwicklung@
 landkreis-zwickau.de
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AMT FÜR PLANUNG, SCHULE, BILDUNG

Tag des Sports 2024
Ehrungen nach Sportförderrichtlinie und Auswertung Sportlerwahl

Am 21. September 2024 fand in der Sachsenlandhalle Glauchau der „Tag des Sports 2024“ 
(wie schon in der Oktoberausgabe des Landkreiskuriers kurz berichtet) statt. Im Rahmen 
der gemeinsamen Veranstaltung des Landkreises Zwickau und des Kreissportbundes 
Zwickau erfolgten die Auszeichnung verdienstvoller ehrenamtlicher Sportfunktionäre 
mit der Sportplakette und die Verleihung der Sportmedaillen in Bronze, Silber und Gold 
nach der Sportförderrichtlinie des Landkreises Zwickau.

Weiterer Programmpunkt war die Auszeichnung der Gewinnerinnen und Gewinner der 
gemeinsamen Sportlerumfrage von Landkreis und Kreissportbund.

Sportlerinnen und Sportler, 
die mit der Sportplakette und der 
Sportmedaille nach Sportförder-
richtlinie des Landkreises Zwickau 
ausgezeichnet wurden

Sportplakette
Folgende ehrenamtliche Sportfunktionäre, die sich um die Entwicklung und Förderung 
des Sports im Landkreis Zwickau verdient gemacht haben, wurden mit der Sportplakette 
des Landkreises Zwickau ausgezeichnet:

• Gerhard Wagelöhner
SSV Blau-Weiß Gersdorf e. V.

• Michael Kramer
Athleten-Club 1897 Werdau e. V.

• Matthias Etzold
TSG Glauchau e. V.

Die Sportmedaillen in Gold, Silber und Bronze erhielten
(Sportlerinnen, Sportler und Mannscha� en jeweils nach Vereinen)

Sportmedaille in Gold
SV Vorwärts Zwickau e. V.

• Patrick Koburger
Deutscher Meister über 5 000-Meter-Lauf

TSG Rubin Zwickau e. V.
• Christiana Scheibner

Europameisterin im Line-Dance Silver Social

Schwimmverein Zwickau von 1904 e. V.
• Jacqueline Wick

Deutsche Meisterin im Synchronschwimmen Solo 
(AK 40 - 49)

Ballsportverein Sachsen Zwickau e. V.
• Nelly Gonschorek

Deutsche Meisterin im Handball 
mit der Landesauswahl Sachsen

Kanusport- und Spielverein Glauchau e. V.
• Mannscha�  Jugend U 16

Deutscher Meister im Kanupolo

SG 48 Schönfels e. V.
• Mannscha�  Matschfußball Männer

Deutscher Meister im Matschfußball

Fotos Seiten 7 - 9: Landratsamt Zwickau
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TSG Rubin Zwickau e. V.
• Neele Lilly Theilig

Ostdeutsche Meisterin im Hip-Hop Solo Erwachsene
• Lia Müller

Ostdeutsche Meisterin im Hip-Hop Solo Juniorinnen 1
• Uta Rösner

2. Platz bei der Europameisterscha� 
im Line-Dance Silver Novice

• Lenny Kipke
Ostdeutscher Meister im Hip-Hop Solo Junioren 1

Ballsportverein Sachsen Zwickau e. V. 
• Mannscha�  weibliche Jugend C

Mitteldeutsche Meisterinnen im Handball

ESV Lokomotive Zwickau e. V.
• Melina Fischer

2. Platz bei der Deutschen Meisterscha�  im Rodeln
• Silvia Stahlberg

2. Platz bei den „German Open Pingpong Parkinson“ 
im Tischtennis-Doppel

• Andrea Herrmann
2. Platz bei den „German Open Pingpong Parkinson“ 
im Tischtennis-Doppel

VfB Eintracht Fraureuth e. V. 
• Lisa-Christin Hilbig

2. Platz bei der Deutschen Meisterscha�  im Kegeln U 23

Athleten-Club 1897 Werdau e. V.
• Josie Bachmann

Mitteldeutsche Meisterin 
im Ringen weibliche Jugend A 50 Kilogramm

• Paul Kromm 
Mitteldeutscher Meister 
im Ringen C-Jugend 31 Kilogramm

• Fiona Gasser 
2. Platz bei der Deutschen Meisterscha�  weibliche 
Jugend im Ringen 49 Kilogramm

TTC Sachsenring Hohenstein-Ernstthal e. V.
• 1. Herrenmannscha�  

Länderübergreifende Meister im Tischtennis

Crimmitschauer Polizeisportverein e. V. 
• Ben-Lukas Drechsler

Sieger in der Wettkampfserie Deutschland-Cup AK C

1. Asiatischer Kampfkunstverein Zwickau e. V. 
• Pascal Füllbier

Ostdeutscher Meister im Bo-Jutsu, Kata, Oberstufe
• Penelope Füllbier

Ostdeutsche Meisterin 
im Bo-Jutsu, Kata Bunkai, Unter-/Mittelstufe

• Julius Lange
Ostdeutscher Meister 
im Bo-Jutsu, Kata Bunkai, Unter-/Mittelstufe

• Heinrich Lasch
Ostdeutscher Meister 
im Bo-Jutsu, Kata, Meisterstufe

Schwimmverein Zwickau von 1904 e. V. 
• Gudrun Geßner

2. Platz bei der Deutschen Meisterscha�  über 
50-Meter- Schmetterlingsschwimmen

Radfahrerverein Germania 1904 
Oberschindmaas e. V. 

• Jonathan Schlesier
Ostdeutscher Meister 
im 1-er Kunstradfahren der Schüler U 13

• Linus Naumann
Ostdeutscher Meister 
im 2-er Kunstradfahren der Schüler

• Albert Schlesier
Ostdeutscher Meister 
im 2-er Kunstradfahren der Schüler

Sportmedaille in Silber

Sportmedaille in Bronze
SV Vorwärts Zwickau e. V.

• Teo Heymann
Sachsenmeister im Weitsprung der Schüler

• Anna Pashkovskaya
5-fache Sachsenmeisterin über 5 Kilometer Straßen-
lauf, 800-Meter-Lauf Halle, 60 Meter Hürden, 
75- und 800-Meter-Lauf

• Adrien Gleixner
Sachsenmeister über 800-Meter-Lauf

• Paul Ho� mann
2-facher Sachsenmeister im Weitsprung 
und Hochsprung

• Ekaterina Grischko
Sachsenmeisterin im Crosslauf Seniorinnen

• Denise Kretschmar
Sachsenmeisterin im Crosslauf der Frauen

• Steve Sche� el
2-facher Sachsenmeister im Crosslauf Senioren

• Dirk Müller
Sachsenmeister im Crosslauf Senioren

• Mannscha�  Frauen
Sachsenmeisterinnen im Halbmarathon und Crosslauf

• Mannscha�  Seniorinnen Ü 50
Sachsenmeisterinnen über 10 Kilometer Straßenlauf 
und Halbmarathon

• Mannscha�  Senioren Ü 30
Sachsenmeister über 4 x 200 Meter 
und olympische Sta� el 

Schwimmverein Zwickau von 1904 e. V.
• Lindsay Komar

Sachsenmeisterin im Synchronschwimmen AK D
• Alexander Lorenz

Sachsenjahrgangsmeister über 200- 
und 400-Meter-Freistil

• Mannscha�  AK C
Sachsenmeisterinnen im Synchronschwimmen AK C

TSG Rubin Zwickau e. V.
• Nadine Seidel

Sachsenmeisterin im Line-Dance Diamond Social
• Anke Kammel

Sachsenmeisterin im Line-Dance Silver Newcomer

ESV Lokomotive Zwickau e. V.
• Moritz Ziesler

Sachsenmeister im Trampolinturnen
• Jeremias Maas

Sachsenmeister im Rhönradturnen
• Charlotte Korn

Sachsenmeisterin im Rhönradturnen 

Radfahrerverein Germania 1904 
Oberschindmaas e. V.

• Felix Locke
Sachsenmeister im 1-er Kunstradfahren und 
Vize-Meister bei den Ostdeutschen Meisterscha� en 
Schüler U 11

• Fiona Knorr
Sachsenmeisterin im 1-er Kunstradfahren 
Schülerinnen U 13
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WEIBLICH 
PLATZ 1
Anika-Sophie Gehrisch

• TSG Rubin Zwickau e. V. – Tanzsport, W 15
• 1. Platz im Sachsenpokal – HipHop

PLATZ 2
Fiona Gasser (nicht im Bild)

• AC 1897 Werdau e. V. – Ringen, U 17
• 2. Platz Deutsche Meisterscha� 
• 1. Platz Mitteldeutsche Meisterscha�  

PLATZ 3
Jaqueline Wick

• SV Zwickau 04 e. V. – Synchronschwimmen W 40 – 49
• 1. Platz Deutsche Meisterscha�  

MÄNNLICH
PLATZ 1
Ben-Lukas Drechsler
Crimmitschauer PSV e. V. – Eisschnelllaufen, M 15

• 1. Platz Wettkampfserie „Deutschland-Cup“
• 1. Platz Deutsche Meisterscha�  im Mehrkampf 

und Massenlauf
• 1. Platz im Viking Race/Junioren-Europameisterscha�  

PLATZ 2
Heiko Podszus

• TSG Rubin Zwickau e. V. – Tanzsport Männer
• 1. Platz Deutsche Meisterscha�  – Line Dance

PLATZ 3 
Mattheo Straßenburger

• STV Limbach-Oberfohna e. V. – Schwimmen, M 15
• 1. Platz Deutsche Jahrgangsmeisterscha�  

(zweimal in Folge)
• 1. Platz Deutsche Jugend- und Juniorenmeisterscha�  

2500-Meter-/5000-Meter-Freistil (zweimal in Folge)

MANNSCHAFTEN
PLATZ 1
Frauenmannscha�  TSG Rubin Zwickau e. V.

• Tanzsport, W 20 - 40
• 2. Platz im Sachsenpokal – HipHop 

PLATZ 2
Männermannscha�  TTC Sachsenring HOT e. V.

• Tischtennis 
• 1. Platz in 3. Bundesliga Süd, Aufstieg in 2. Bundesliga 

PLATZ 3
Jugendmannscha�  KSV Glauchau e. V.

• Kanupolo, U 16
• 1. Platz Deutsche Meisterscha�  (zweimal in Folge)

Gewinnerinnen und Gewinner der gemeinsamen Sportlerumfrage 
des Landkreises Zwickau und des Kreissportbundes Zwickau
Die jeweils drei beliebtesten Sportlerinnen und Sportler des Jahres 2023 in den Kategorien weiblich, männlich, Mannscha� en sind:

SV Sachsenring Hohenstein-Ernstthal e. V.
• Diego Molnar

Sachsenmeister im Crosslauf M 13

Sportgemeinscha�  Motor Thurm e. V.
• Sindy Hahn

Sachsenhallenmeisterin über 3 000-Meter-Lauf W 35
• Lena Hahn

Sachsenmeisterin und Sachsenhallenmeisterin 
über 3 000-Meter-Lauf W 15

SSV Blau-Weiß Gersdorf e. V.
• Finley Neubert

Sachsenmeister im Gerätturnen Jugendklasse III

Athleten-Club 1897 Werdau e. V.
• John Kromm

Sachsenmeister im Ringen Jugend B 35 Kilogramm
• Dominik Gasser 

3. Platz bei der Deutschen Meisterscha�  Jugend B 
im Ringen römischer Stil 41 Kilogramm

VFB Eintracht Fraureuth e. V. 
• Mannscha�  Senioren Ü 50

Sachsenmeister im Kegeln Senioren Ü 50

1. Schwimmclub Flamingo Zwickau e. V.
• Sadira Petzold

Sachsenmeisterin im Synchronschwimmen 
Duett AK D

• Emma Pahner
Sachsenmeisterin im Synchronschwimmen 
Duett AK D

• Lea Tschentscher
Sachsenmeisterin im Synchronschwimmen 
Solo Jugend C

1. Tennis-Club Zwickau e. V.
• Bruno Thaut

Sachsenmeister im Tennis U 9 Einzel
• Spielgemeinscha�  1. TC Zwickau/TC Sachsenring e. V. 

Sachsenmannscha� smeister im Tennis U 10 MidCourt
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VOLKSHOCHSCHULE ZWICKAU

Veranstaltungen Ende November bis Dezember 2024
EXKURSION „SCHLÖSSER UND STÄDTCHEN 
IM MULDENLAND“
Die Region rund um Grimma birgt dank ihrer historischen 
Bedeutung eine wahre „Schatzkammer“ an denkmalpflege-
rischen Besonderheiten. Romanische Dorfkirchen prägen das 
Bild. Im Verein mit mittelalterlichen Stadtensembles sowie 
barockzeitlichen Unikaten (insbesondere Herrenhäuser und 
Gutsanlagen) ergibt sich das Bild einer reifen Kulturland-
scha� . Wir sind zu Gast in Grimma, wo der örtliche Heimatver-
ein einen Wohnturm aus dem 13. Jahrhundert wiederherge-
richtet und für Ausstellungszwecke zugänglich gemacht hat. 
Im Nachbarstädtchen Mutzschen lockt das Barockschloss mit 
der bemerkenswerten Initiative einer amerikanischen Staats-
bürgerin, im Torwächterhaus sowie im Herrenhaus einen kuli-
narischen Tre�  insbesondere für Motorradfahrer (mit Beher-
bergungsmöglichkeit) einzurichten. Zehn Kilometer weiter 
beeindruckt in Mügeln die Intention der Stadtverwaltung, 
den historischen Bahnhof zu einem Informationszentrum 
rund um den Bausto�  Kaolin (unabdingbar für die Porzellan-
herstellung) umzubauen. Mügeln galt über lange Zeiten als 
größter Kleinbahn-Knotenpunkt Europas, nicht weniger als 
35 Gleise und 70 Weichen übernahmen vor Ort die Aufgaben 
für Personen- und Güterzugverkehr.
Den Schlusspunkt des Erlebens bildet die Teilnahme an 
einem Adventskonzert in der romanischen Dorfkirche von 
Etzoldshain bei Bad Lausick.
Abfahrt am 30. November 2024 ist 07:30 Uhr in Zwickau
Rückankun�  ist ca. 20:00 Uhr in Zwickau.

WHISKY-SEMINAR: WHISKYS AUS SKANDINAVIEN
Auch in Nordeuropa kommt man als Whiskyfreund auf 
seine Kosten. Mackmyra in Schweden produziert schon 
seit vielen Jahren charakteristische, bemerkenswert gute 
Whiskys. Inzwischen können sich aber auch jene aus Däne-
mark, Finnland und gar Island durchaus sehen lassen! 
Im Kurs am 29. November 2024, 18:00 bis 21:45 Uhr 
in Meerane kann man viel Wissenswertes über Whiskys 
aus Skandinavien erfahren. Darüber hinaus werden drei 
„Mackmyra“ und ein „Box“ aus Schweden, ein „Stauning“ 
aus Dänemark, zwei „Kyrö“ und ein „Teerenpeli“ aus Finn-
land sowie zwei „Floki“ aus Island (Whiskys zu je etwa 1,5 
cl.) zum Probieren angeboten.

BEDÜRFNISORIENTIERTE ERZIEHUNG – 
VOR- UND NACHTEILE
Die bedürfnisorientierte Erziehung ist vielen Eltern ein 
Begri� , aber was bedeutet sie wirklich? Wie kann man sie 
im Alltag umsetzen und welche Herausforderungen gibt es 
zu meistern? In diesem Webinar am 10. Dezember 2024, 
19:00 bis 20:30 Uhr werden die Vor- und Nachteile dieses 
Erziehungsansatzes diskutiert. Es wird ausreichend Raum 
für individuelle Fragen und Beispielsituationen geben. Das 
Webinar kombiniert fundiertes Hintergrundwissen, persönli-
che Erfahrungen und praktische Tipps für den Alltag zu Hause.

WEITERE KURSE IM BEREICH GESELLSCHAFT
Exkursion „Erzgebirge im Advent“
am 21. Dezember 2024, 09:00 bis 22:15 Uhr ab Lim-
bach-Oberfrohna, Hohenstein-Ernstthal und Glauchau

TABELLENKALKULATION MIT EXCEL – GRUNDKURS
Keine Furcht vor Excel! An vielen Arbeitsplätzen wird der 
Umgang mit Excel vorausgesetzt. Tabellen und Kalkula-
tion: Der erste Teil (Tabellen) kommt ganz ohne Mathema-
tik aus. Der zweite (Kalkulation) verwandelt das Programm 
in eine mächtige Rechenhilfe. Man kann sich in diese span-
nende Materie ab 26. November 2024, 17:00 bis 20:15 
Uhr in Werdau einführen lassen.
Inhalte des Kurses: Arbeitsbildschirm, Spalten, Zeilen, 
Formatierungen; Sortieren, Funktionen, Formeln; Muster-
vorlagen, benutzerdefinierte Einstellungen; Diagramme, 
Beschri� ungen.
Die Teilnehmer sollten über grundlegende Computer-
kenntnisse und Erfahrungen mit Word verfügen.

WEITERE KURSE IM BEREICH MEDIEN UND DIGITALES
Künstliche Intelligenz (KI) 
Prompt Engineering Workshop – 
Aus Ihrem Bedarfsfall einen Prompt entwickeln

am 26. November 2024, 18:00 bis 19:30 Uhr online
Hilfe, schon wieder ein neues Passwort? – 
Alles rund ums sichere Passwort
am 26. November 2024, 19:00 bis 20:30 Uhr online

INVESTIEREN IN AKTIEN, ETF & CO. – 
GRUNDLAGENWISSEN BÖRSE
In Zeiten niedriger Tagesgeldzinsen suchen viele Men-
schen eine alternative Anlagemöglichkeit, die mehr 
Rendite verspricht. 2023 besaßen circa 17 Prozent der 
Bevölkerung in Deutschland (ab 14 Jahren) Aktien 
oder Aktienfonds - ungefähr jede/jeder Sechste. 
Damit lagen die Deutschen auf Platz 9 im internati-
onalen Vergleich. Doch wie sicher sind Investitionen 
in Aktien und Aktienfonds? Gibt es sichere Investiti-
onen? Was ist ein ETF? Und vor allem: Wie geht das 
ganze überhaupt? Wie kann ich selber Wertpapiere an 
der Börse kaufen bzw. verkaufen? Mit welchen Kosten 
muss ich rechnen? Wie werden Aktiengewinne steu-
erlich behandelt? 

Diese und weitere Fragen klärt am 27. November 2024, 
18:00 bis 19:30 Uhr online der Diplom-Volkswirt und 
Finanzexperte Ste� en Rudolph.

WEITERE ENTGELTFREIE VERANSTALTUNGEN
Nachrichten aus der Maschine? – 
KI und Automatisierung im Journalismus
am 28. November 2024, 19:00 bis 20:30 Uhr online
KI als Motor und Widersacher von Fake News
am 3. Dezember 2024, 19:00 bis 20:30 Uhr online
ChatGPT zeit- und gewinnbringend 
im Berufsleben einsetzen
am 10. Dezember 2024, 19:00 bis 20:30 Uhr online
KI im Alltag: Anwendungen und Auswirkungen
am 11. Dezember 2024, 16:30 bis 18:30 Uhr 
in Limbach-Oberfrohna
Recht am eigenen Foto – 
Was Hobbyfotografen wissen sollten
am 12. Dezember 2024, 18:30 bis 20:30 Uhr 
in Lichtenstein

GESTALTUNG EINER HOLZCOLLAGE 
AUF KEILRAHMEN

Nach Anleitung wird im Kurs am 28. November 2024, 
18:00 bis 21:00 Uhr in Langenbernsdorf ein Kunstwerk 
in Mischtechnik auf Keilrahmen, entweder Acryl, Seide, 
Aquarell oder Pastel gefertigt. Um ein wunderschönes 
Unikat zu gestalten, werden entsprechend dem Motiv 
Holzteile gefärbt und gebrannt, anschließend aufgeklebt. 
Wer möchte, kann auch auf Sperrholz aufkleben und eine 
entsprechende Farbe als Passepartout au� ragen.

ORIGAMI FÜR ADVENT
Bald beginnt der 1. Advent und wir zählen die Tage bis 
Weihnachten. Eine schöne Tradition ist es, gemeinsam 
im Advent kreative Zeit miteinander zu verbringen. Viele 

Menschen sind lieber heimlich kreativ, fertigen kleine 
Überraschungen an und stellen sie Anderen als Wichtelge-
schenk hin. Egal, welcher Kreativ-Typ man ist, bei diesem 
Origami-Kurs wird man viele weihnachtliche Modelle ent-
decken, die keine Wünsche o� en lassen: Sterne, Schach-
teln und Verpackungen, Weihnachtsmänner, Engel oder 
Schmuck für den Christbaum.
Termine:
am 28. November 2024, 16:00 bis 17:30 Uhr in Zwickau
am 12. Dezember 2024, 16:00 bis 17:30 Uhr in Zwickau

WEITERE KREATIVE KURSE
Marokkanisches Töpfern – 
wir bauen einen Tachjine
ab 21. November 2024, 18:00 bis 21:00 Uhr 
in Langenbernsdorf
Naturkosmetik selber machen
am 22. November 2024, 16:00 bis 19:00 Uhr 
in Zwickau

KURSE – WANN UND WO BESTIMMEN SIE!
Eine zeitgebundene Teilnahme an einem regelmäßigen 
Kursprogramm ist nicht immer möglich. Nach diesem 
Kurs konzept können Sie die Häufigkeit und den Zeitpunkt 
der Übungen nach Anleitung Ihrer Dozentin selbst bestim-
men. Ziel des Kurses ist es, Anleitung zum selbstständi-
gen Üben zu geben. Aller 14 Tage erhalten Sie ein neues 
Video (insgesamt fünf), welches Sie dann auch mehrfach 
anschauen können.

Rückenfit
ab 25. November 2024, jederzeit online abrufbar

FIT MIX – BEWEGLICH UND WOHLAUF – 60 PLUS
Der Kurs ist geeignet für die reifere Generation und bein-
haltet gymnastische Übungen im Stehen, Sitzen und 
Liegen. Geübt wird gemeinsam von Kopf bis Fuß - Fit im 
Kopf, Entspannung für den Nacken, Arm- und Schulter-
übungen, Rückenstärkung, Bauch-Beine-Po, Flexibilität 
von Muskeln, Sehnen und Bändern sowie Krä� igung der 
Fußmuskulatur.
Man wird vieles finden, was Freude macht, interessant und 
spannend ist, wohltut, die Gesundheit stärkt und Ressour-
cen für den (Arbeits-/Familien-) Alltag erweitert.
Einfach zu unserem Kurs kommen und die Freude der 
gemeinsamen Fitness mit anderen gleichgesinnten Moti-
vierten erleben.

Termine:
ab 25. November 2024, 09:45 bis 10:45 Uhr in Kirchberg
ab 25. November 2024, 11:00 bis 12:00 Uhr in Kirchberg
ab 12. Dezember 2024, 16:30 bis 17:30 Uhr in Zwickau

WEITERE BEWEGUNGS- UND GESUNDHEITSKURSE:
Klangreise mit nepalesischen Klangschalen – 
eine Ruheinsel in unserer hektischen Zeit
am 22. November 2024, 18:00 bis 19:30 Uhr 
in Hohenstein-Ernstthal

DEUTSCH ALS ZWEITSPRACHE 
FÜR ANFÄNGER A1, 1. SEMESTER
Dieser Kurs ab 22. November 2024, 12:00 bis 15:00 Uhr 
in Zwickau eignet sich für Lernende mit keinen oder nur 
sehr geringen Kenntnissen in der deutschen Sprache.  Die 
Fertigkeiten Hören und Lesen sowie Schreiben und Spre-
chen werden trainiert. Der Kurs soll die Lernenden befähi-
gen, sich sicherer im Alltag und im Beruf verständigen zu 
können. Die Übungen bewegen sich nah am Alltag, sind 
handlungsorientiert und regen zu eigenständigem Sprach-
handeln an.

Weitere Sprachkurse unter www.vhs-zwickau.de

Kontakt:
Volkshochschule Zwickau
Telefon: 0375 4402-23801
E-Mail:  vhs@landkreis-zwickau.de
Internet: www.vhs-zwickau.de

„Holzcollage“ 
Foto: Dozentin
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JUGENDAMT

Schulverweigerungsprojekt 
„LernFABrig“ mit Tiramisu-Preis 
ausgezeichnet 
Besonderes Engagement in der Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen wird gewürdigt

BÜRO KOMMUNIKATION UND WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Erste Unternehmensbefragung 
des Landkreises
Wirtschaftsförderung wertet erste Unternehmensbefragung aus und 
nimmt Herausforderungen in Angriff

JUGENDAMT

Sicher durch die dunkle Jahreszeit 
Tipps für Kinder und Autofahrer

Am 5. November 2024 wurde dem alterna-
tiven Schulprojekt „LernFABrig“ vom Ver-
ein SOLWODI der Tiramisu-Preis verliehen. 
„LernFABrig“ besteht bereits seit 1999 in 
Kooperation mit der Sahnschule in Crim-
mitschau und dem Verein FAB e. V. und 
wird finanziert aus Mitteln des Landkreises 
Zwickau. 
Das Projekt richtet sich an Jugendliche im 
Alter von 13 bis 17 Jahren, die Schwierigkei-
ten haben, sich im Schulsystem einzufinden, 
und aufgrund ihres oppositionellen Verhal-
tens häufig in Konflikte geraten, bis hin zu 
einem möglichen Schulausschluss. Ziel des 
Projektes ist es, die Jugendlichen über die 
psychosoziale Stabilisierung ins Regelschul-
system zu reintegrieren bzw. bei besonders 
schwierigen Fällen zumindest die Erfüllung 
der gesetzlichen Schulpflicht zu sichern. 
Das Projekt setzt bei den bildungsbiografi-
schen Voraussetzungen der Schülerinnen 
und Schüler an und versucht, über gezielte 
Beziehungsarbeit die Selbststeuerung und 
Selbsthilfe der Jugendlichen zu aktivieren. 
Dies geschieht vor allem im Rahmen von 
Gruppen- und Projektarbeit, die sowohl 
schulische als auch berufsvorbereitende 
Elemente enthält. 
Die Projektarbeit orientiert sich an der 
Alltagspraxis und dem Lebensumfeld der 
Jugendlichen und bemüht sich um eine 
größtmögliche Beteiligung von Schülerinnen 
und Schülern und deren Eltern. Mit Blick auf 
vorhandene Potenziale, Kompetenzen und 
Stärken soll eine Kombination aus sozial-
pädagogischer Betreuung und Förderung, 
schulischem und berufsorientiertem Lernen 
(Werkstattarbeit) geschaffen werden. Der 
Schulalltag der Jugendlichen wird in enger 
Zusammenarbeit von Lehrern und Sozial-
pädagogen gestaltet und bietet eine klare 
Struktur des Alltags und Lernens. Ein größt-
möglich fächerabdeckender Unterricht soll 
das Grundlagenwissen der Schülerinnen und 
Schüler au� rischen, festigen und vertiefen. 
Dabei orientieren sich die Lehrenden primär 
an den Problemlagen und der bestehenden 
Allgemeinbildung der Jugendlichen. Berei-
chert wird der Entwicklungsprozess durch 
zusätzliche Angebote und Hilfen, wie z. B. 

psychologische Begleitung, sozialpädago-
gische Einzelarbeit, lerntherapeutische und 
gruppenpädagogische Förderung, Familien- 
und Elternpartnerschaften, Umfeldarbeit, 
Freizeit- und Erlebnispädagogik sowie die 
Vorbereitung auf eine berufliche Integration.
Schülerinnen und Schüler, die ins reguläre 
Bildungssystem zurückkehren, haben die 
Möglichkeit, zeitlich begrenzt nachbetreut 
zu werden, um möglichen Abbrüchen oder 
einem erneuten Vermeidungsverhalten 
rechtzeitig entgegenzuwirken. 
Auch in seinem 25. Jahr wird das „LernFA-
Brig“ stark nachgefragt und konnte durch 
gezielte Innovation und Weiterentwicklung 
sowie durch die überdurchschnittlich hohe 
Motivation der Mitarbeitenden vielen jungen 
Menschen eine Rückkehr in die Gesellscha�  
ermöglichen. 58 Prozent der Teilnehmenden 
konnten die Schulpflicht erfüllen und mit 
dem Abgangszeugnis in berufsvorbereitende 
Maßnahmen eintreten, weitere 14 Prozent 
wurden in das Regelschulsystem integriert. 
Die Jury überzeugte vor allem der umfas-
sende und ganzheitliche Ansatz des Projekts, 
der bei der Lebenswelt und den Vorausset-
zungen der einzelnen Jugendlichen ansetzt, 
sowie der Einbezug von Herkun� sfamilie und 
Umfeld. 

WAS IST DER TIRAMISU-PREIS?
Der mit 2.500 Euro dotierte Tiramisu-Preis 
wird verliehen für besonderes Engagement 
in der Arbeit mit Kindern und Jugendli-
chen, die herausfordernde Verhaltensmus-
ter zeigen und aus dem gesellscha� lichen 
Kontext herauszufallen drohen, bzw. soge-
nannten „Systemsprengern“.
Tiramisu bedeutet wortwörtlich „zieh mich 
hoch“. Die beliebte gleichnamige italieni-
sche Nachspeise verleiht durch ihre Zuta-
ten Kra�  und Energie. Das ist ein Sinnbild 
für die Arbeit mit herausfordernden Kin-
dern und Jugendlichen. Sie sollen darin 
unterstützt werden, schwierige und depri-
mierende Verhältnisse zu überwinden, 
Resilienz und neue Lebensperspektiven 
zu entwickeln. 
Weitere Informationen zum Tiramisu-Preis 
unter: Solwodi Tiramisu-Preis

Die Wirtschaftsförderung des Landkrei-
ses Zwickau hat im Frühjahr die erste 
umfassende Unternehmensbefragung 
zur Bewertung des Wirtscha� sstandorts 
durchgeführt. Rund 1 500 Unternehmen 
wurden dabei zu ihren aktuellen Bedar-
fen, den Standortbedingungen sowie zu 
Herausforderungen und Entwicklungsper-
spektiven befragt. Landrat Carsten Micha-
elis bedankte sich für die rege Teilnahme: 
„Gerade in der aktuellen wirtscha� lichen 
Situation ist es wichtig, proaktiv auf die 
Unternehmen zuzugehen und ihre Bedürf-
nisse zu verstehen. Die Befragungsergeb-
nisse geben uns wertvolle Einblicke und 
werden unsere Aktivitäten noch gezielter 
an die Anforderungen der Unternehmen 
anpassen.“
Die Umfrage behandelte zentrale Themen 
wie die Standortbedingungen, den Fach-
krä� ebedarf, die regionale Vernetzung und 
die Entwicklungsabsichten der Betriebe. 
Auf dieser Basis wird die Wirtscha� sförde-
rung ihre Projekte, Veranstaltungen und 
Unterstützungsmöglichkeiten nun noch 
genauer auf die Bedarfe der regionalen 
Wirtschaft ausrichten und damit gezielt 
zur Stärkung des Wirtschaftsstandorts 
Zwickau beitragen.

UMSETZUNG UND ZUSAMMENARBEIT 
MIT PARTNERN
Im nächsten Schritt werden die Ergeb-
nisse in enger Abstimmung mit den 
Kommunen, der Industrie- und Handels-
kammer (IHK), der Agentur für Arbeit 
und weiteren Partnern aus der Region 
genutzt, um notwendige Maßnahmen zu 
ergreifen und neue Projekte auf den Weg 
zu bringen. Diese Gemeinscha� saufgabe 
wird durch regelmäßige Feedbackgesprä-
che mit den Unternehmen begleitet, um 
sicherzustellen, dass die Maßnahmen 
den tatsächlichen Bedürfnissen entspre-
chen. Die nicht-anonymisierte Befragung 
ermöglicht eine gezielte Ansprache der 
Betriebe und fördert die Vernetzung in 
der Region.
Die Unternehmensbefragung ist ein Projekt 
der Region Zwickau auf Initiative der AG 
Zwickau und wird aus dem Regionalbudget 
finanziert. Diese Maßnahme wird mitfinan-
ziert mit Steuermitteln auf Grundlage des 
vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes. Die Mitfinanzierung des Bun-
desministeriums für Wirtschaft und Kli-
maschutz erfolgt auf der Grundlage des 
vom Deutschen Bundestag beschlossenen 
Haushaltes.

Mit dem Herbst bricht die Zeit an, in der die 
Tage kürzer und die Nächte länger werden. 
In den frühen Morgenstunden kann der 
Schulweg durch Dunkelheit, Regen und 
Nebel zu einer echten Herausforderung 
werden. Vor allem Kinder, die zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad unterwegs sind, sind in den 
Herbst- und Wintermonaten einem höheren 
Risiko im Straßenverkehr ausgesetzt. 
Man kann sie auf dem Weg zur Schule 
schwerer erkennen - eine Situation, die 
schnelles Handeln und kluge Maßnahmen 
erfordert. Sowohl Fußgänger und Radfah-
rer als auch Autofahrer müssen in dieser 
Jahreszeit besonders aufmerksam sein. 
Aber wie können wir dafür sorgen, dass 
Kinder sicher ankommen?

TIPPS FÜR KINDER: 
GUT SICHTBAR, SICHER UNTERWEGS!
1. Reflektierende Kleidung – 

der leuchtende Schutzengel
Reflektoren sind in der dunklen Jahreszeit 
echte Lebensretter. Ob auf Jacken, Schul-
ranzen oder sogar auf Mützen - reflektie-
rende Materialien werfen das Licht von 
Autos zurück und machen Kinder sichtbar, 
bevor es zu spät ist. Mädchen und Jungen, 
die reflektierende Kleidung oder Acces-
soires tragen, sind für Autofahrer schon 
aus einer Entfernung von 140 Metern sicht-
bar. Ohne Reflektoren reduziert sich diese 
Sichtweite auf gerade einmal 25 Meter - 
eine lebenswichtige Di� erenz! 
2. Mut zur Farbe
Dunkle Jacken mögen modisch sein, aber 
im Straßenverkehr sind sie gefährlich. Helle, 
leuchtende Farben stechen im Dunkeln 
deutlich hervor. Besonders bei Regen oder 

Nebel sind knallige Farben ein echter Vorteil.
3. Fahrrad gut beleuchtet – Licht an
Radfahrer müssen in der Dunkelheit nicht 
nur gut sehen, sondern auch gut gesehen 
werden. Eine funktionierende Vorder- und 
Rückbeleuchtung ist Pflicht, aber auch 
Reflektoren an den Reifen und Pedalen 
sind essenziell. Für noch mehr Sicherheit 
können Helme mit integrierten Lichtern 
genutzt werden.

AUTOFAHRER IN DER PFLICHT: 
DOPPELT AUFMERKSAM FAHREN!
Dunkelheit und schlechtes Wetter redu-
zieren die Sicht und erschweren den 
Fahrtweg. Wer jetzt zu schnell fährt oder 
unkonzentriert ist, riskiert Unfälle. Hier 
ein paar Tipps, um sicher durch die dunkle 
Jahreszeit zu kommen:

1. Fahrverhalten anpassen
Auf nasser Fahrbahn verlängert sich der 
Bremsweg deutlich. Daher gilt: Mehr 
Abstand halten und das Tempo reduzie-
ren. Für klare Sicht sollten regelmäßig die 
Scheiben gereinigt und die Wischblätter 
überprü�  werden. 
2. Licht an – Scheinwerfer checken
Funktionierende und richtig eingestellte 
Scheinwerfer sind in der dunklen Jahres-
zeit das A und O. Mit gut ausgeleuchteten 
Straßen und Wegen haben Autofahrer 
bessere Chancen, Kinder rechtzeitig zu 
erkennen.
3. Aufmerksam sein 
Gerade an schlecht einsehbaren Stellen 
ist es wichtig, aufmerksam zu sein. Kinder 
sind oft unvorhersehbar und reagieren 
spontan - hier ist Achtsamkeit geboten.
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Mediensprechstunde (Beratungsangebot)
Termin:  25. November 2024, zwischen 15:00 bis 18:00 Uhr
Ort:  Beratungsstelle „First Step“, Markt 9, 08371 Glauchau

Termin:  9. Dezember 2024, zwischen 15:00 bis 17:00 Uhr
Ort:  Mehrgenerationenhaus, Logenstraße 2, 09337 Hohenstein-Ernstthal

KI im Alltag: Anwendungen und Auswirkungen
Termin:  11. Dezember 2024, 16:30 bis 18:30 Uhr
Ort:  Stadtbibliothek „Gert Hofmann“, Moritzstraße 12, 09212 Limbach-Oberfrohna

Recht am eigenen Foto
Termin:  12. Dezember 2024, zwischen 18:30 bis 20:30 Uhr
Ort:  Stadtbibliothek Lichtenstein, Am Mühlgraben 3, 09350 Lichtenstein/Sa.

Weitere Infos, Termine und Anmeldedetails auf www.mekomobil.de

VERANSTALTUNGSTIPPS

Kreismuikschule des Landkreises Zwickau 
„Clara Wieck“ 
Besinnliche Klänge im Advent
Schülerinnen und Schüler der Kreismusikschule laden am Samstag, dem 30. November 
2024, Beginn 14:30 Uhr, in die Galerie ART IN Meerane und am Samstag, dem 7. Dezember 
2024, Beginn 15:00 Uhr in den Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal zu Advents-
konzerten ein.

SV Vorwärts Zwickau e. V.
22. Zwickauer Adventslauf
Am 8. Dezember 2024 findet der diesjährige Zwickauer Adventslauf statt.
Unter der bewährten Schirmherrscha�  des Bürgermeisters für Finanzen und Ordnung der 
Stadt Zwickau, Sebastian Lasch, kommt es am zweiten Adventssonntag auf den traditionellen 
Laufstrecken im Schwanenteichgelände zur 22. Auflage des Laufereignisses. Nachdem es im 
vergangenen Jahr mit 583 kleinen und großen Startern eine tolle Beteiligung gab, ho� en die 
Veranstalter auch in diesem Jahr auf eine ähnliche Resonanz. Pünktlich 09:50 Uhr beginnt 
das Programm mit dem Bambinilauf über ca. 400 Meter für die Jüngsten bis zu 6 Jahren. Allen 
erfolgreichen Teilnehmern dieses Laufes erwarten im Ziel Erinnerungsurkunden und kleine 
Präsente, die vom Weihnachtsmann höchstpersönlich übergeben werden.

Alle weiteren Informationen, wie Startzeiten, Streckenlängen, Altersklassen und Anmeldung 
unter https://sv-vorwaerts-zwickau.de/events/22-zwickauer-adventslauf

SCHLOSSFÜHRUNGEN

In der Regel finden Samstag und Sonntag 
11:30 Uhr und 14:30 Uhr Schlossführun-
gen statt.  

GLÜHWEINFÜHRUNG

14. Dezember 2024, 11:30 Uhr und 14:30 
Uhr sowie 15. Dezember 2024, 11:30 Uhr
Bei dieser Führung kann man die fas-
zinierenden historischen Räume des 
Schlosses erkunden und sich anschlie-
ßend beim Glühweinausschank in der 
historischen Küche verwöhnen lassen. 
Auch eine alkoholfreie Variante steht 
bereit. Reservierungen empfohlen. 
Tickets für die Schlossführungen buchen: 
www.schloss-waldenburg.de/schlossfueh-
rungen oder direkt im Empfang von Schloss 
Waldenburg

VERANSTALTUNGEN

Kinderthemenprogramm zum Advent: 
„Die fürstliche Küche zum Leben erwe-
cken“ – mit der Küchenfee Felicitas
1. Dezember 2024
11:30 Uhr und 14:30 Uhr
Advents-Kekse backen: „Komm und entde-
cke das fürstliche Backvergnügen für Kin-
der in der historischen Küche von Schloss 
Waldenburg. Erlebe gemeinsam mit uns 
eine fantastische Backzeit, bei der du deine 
eigenen Kekse backen kannst und stolz mit 
nach Hause nehmen darfst.“
Währenddessen haben erwachsene Begleit-
personen die Wahl: Entweder erkunden sie 
das Schloss oder unterstützen die kleinen 
Meisterbäcker. Jedes Kind sollte von einer 

erwachsenen Aufsichtsperson begleitet 
werden. Die gesamte Veranstaltung dau-
ert etwa eine bis eineinhalb Stunden und 
ist für Kinder im Alter von 7 bis 11 Jahren 
geeignet. Begrenzte Plätze - Reservierungen 
empfohlen.

Lesung – Margarethe Adler: 
Die Stunde der Mauersegler
1. Dezember 2024, 18:00 Uhr
Geteiltes Schweigen: Ein ost-westdeut-
sches Familienschicksal über die heilende 
Kra�  der Wahrheit.

Adventskonzert: 
Impressionen – Weihnachtliche 
Vokalmusik damals und heute
8. Dezember 2024, 15:00 Uhr
Ein Konzert der Sächsischen Mozartgesell-
scha� . Das junge tschechische Vokalen-
semble EyperiPent präsentiert weihnacht-
liche Musik und Lieder zur Winterzeit, 
beginnend mit Werken der italienischen 
Renaissance, über Weihnachtslieder aus 
Tschechien, Litauen, Großbritannien, 
Österreich und Deutschland, bis hin zu 
international bekannten Titeln, etwa von 
Sting.

Björn Casapietra „Christmas Love 
Songs – Ein romantisches Weihnachts-
konzert“
14. Dezember 2024, 19:00 Uhr
Die Traditionstour - Björn Casapietra liebt 
die wundervollen alten deutschen ebenso 
wie die schönsten italienischen, französi-
schen und keltischen Weihnachtslieder. 
All diese werden durch seine ganz eigene 
berührende Interpretationskunst zu einem 
unvergesslichen Erlebnis. 

Weihnachtliche Saxophon-Show 
mit Leander Torge
15. Dezember 2024, 15:00 Uhr
Leander Torge – DIE SAXOPHONSHOW ist 
eine kurzweilige, lebendige Musikalische 
Entertainment-Show. Der Saxophonist 
Leander Torge spielt nicht nur, er nimmt 
die Zuhörerin/den Zuhörer in witziger Art 
mit in die Welt der Musik, des Saxophons, 
erklärt auf lustige Art Wissenswertes, also 
quasi ein große Musikstunde - Die größte 
der Stadt. Kurzweilig - dennoch interes-
sant, witzig und: GUTE MUSIK. Natürlich 
garantiert mit weihnachtlichem Bezug.

DAUERAUSSTELLUNGEN

NEU: Das Schloss als Lungenheilstätte 
– Geschichte(n) aus der Mottenburg
Die Ausstellung beleuchtet die Zeit, in 
der das Schloss Waldenburg über fünfzig 
Jahre lang als medizinische Einrichtung für 
Lungenkrankheiten genutzt wurde, insbe-
sondere für die Behandlung von Tuberku-
lose. Der Name „Mottenburg“ entstand 
durch die Patienten selbst, die die durch 
die Krankheit schwer geschädigte Lunge 
scherzhaft mit von Motten zerfressenen 
Textilien verglichen. Viele der damaligen 
Patienten bezeichneten sich selbst als 
„Mottenbrüder“. Besichtigung der Ausstel-
lung im Rahmen einer Schlossbesichtigung 
bzw. eines Kombitickets.

Filmschloss Waldenburg/Baugeschicht-
liche Ausstellung
Die Baugeschichtliche Ausstellung im 
Schloss Waldenburg nimmt Sie mit auf eine 
faszinierende Reise von der ersten Burg-
anlage im 12. Jahrhundert bis zum letzten 
Umbau im frühen 20. Jahrhundert. In der 
Ausstellung zum Filmschloss Waldenburg 
können große Setbilder und Requisiten 
berühmter Filmdrehs bestaunt werden. 
Seit 2000 ist das Schloss Schauplatz für 
zahlreiche Filme, darunter der Oscar-prä-
mierte Hollywoodfilm „The Grand Buda-
pest Hotel“ und die Märchenverfilmung 
„Die kluge Bauerntochter“. Besuchen 
Sie das Filmschloss Waldenburg – wo 
Geschichte auf die Magie des Kinos tri� t!

Die Orgel – 
Wunderwerk der Klangkunst 
Die Dauerausstellung wurde ganz der 
„Königin der Musikinstrumente“ – so 
nannte sie Mozart – gewidmet und zeigt 
unter dem Thema „Die Orgel – Wunderwerk 
der Klangkunst“ einen Einblick ins Innere 
dieses majestätischen Instruments. Die 
Orgelausstellung ist Teil der Schlossbesich-
tigung und bietet interaktive Elemente für 
große und kleine Besucher.

Weitere Veranstaltungen, Informationen 
und Ticketpreise unter: 
www.schloss-waldenburg.de

Schloss Waldenburg
Foto: Tourismus und Sport GmbH
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